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Inklusivleistungen
Leistungen inklusive

- 7 Übernachtungen mit Frühstück
(Samstag bis Samstag)
- 5 mehrgängige, ausgewählte Abendessen
- 1 Mittagessen
- Wasser zum Abendessen
- Alle Kurtaxen und Tourismusabgaben
- Alle Zwischentransfers laut Programm
- Alle Eintrittsgebühren laut Programm
- Rotalis Tourenrad (nicht Pedelec)
- Rotalis Reiseleitung
- Rotalis Begleitfahrzeug
- Rotalis Gepäckservice
- Zusätzliche (Stadt-)Führung in Nantes
- Kahnfahrt im Parc Naturel Regional de Brière



Tagesablauf

ANREISETAG: SAMSTAG

In Nantes erwartet uns das zentral gelegene Oceania Hôtel de France (Doppelübernachtung). Um 17.00
Uhr treffen wir uns in der Hotelhalle und besichtigen gemeinsam die Hauptstadt der Region Pays de la
Loire, die mit historischem, architektonischem und kulturellem Reichtum aufwartet. Anschließend steht
Ihnen der Abend frei zur Verfügung.

1. TAG: SONNTAG Nantes – Clisson – Nantes (40 km)

Nach einem Spaziergang durch Nantes führt uns ein halbstündiger Transfer nach Clisson, ein im Herzen
der Weinberge von Nantes gelegenes Städtchen, welches uns mit einem italienischen Stadtbild überrascht.
Hier übernehmen wir unsere Räder und unsere Radreise durch die romantische Weinberg-Region Vignoble
Nantais beginnt. Durch das sanfte Klima herrschen hier hervorragende Bedingungen für die berühmten
Muscadet-Reben. Bei einer Weinverkostung überzeugen wir uns von der außergewöhnlichen Qualität der
Weine dieser Region. Anschließend radeln wir entlang des Flusses Sèvre Nantaise und durch die
Machines de l'Île, mit ihren mechanisch-phantastischen Ausstellungsobjekten, zurück nach Nantes. Am
Abend genießen wir ein vorzügliches Abendessen in einem sehr guten Restaurant.

2. TAG: MONTAG Nantes – Vannes (46 km)

Ein eineinhalbstündiger Transfer bringt uns nach dem Frühstück nach La Gacilly, dem Geburtsort von Yves
Rocher, dem Gründer der gleichnamigen Kosmetikfirma, der zugleich 46 Jahre Bürgermeister des Ortes
war. Wir schlendern durch den typisch bretonischen Ort und erleben eine Fotoausstellung in einzigartiger
Kulisse, mit Bildern international bekannter Fotografen. Es bleibt noch Zeit für eine Kaffeepause, bevor wir
entlang des Canal de Nantes à Brest weiter über eine Bahntrasse bis nach Questembert radeln, wo uns ein
kurzer Transfer in das historische Vannes am glitzernden Golfe du Morbihan bringt. Die malerische
Stadtmauer mit den wuchtigen Festungstoren und das Gewirr aus gewundenen Gassen und gepflasterten
Plätze versprühen eine mittelalterliche Atmosphäre. Es erwartet uns die Villa Kerasy, ein charmantes Hotel
mit asiatischem Einfluss. Am Abend besuchen wir eines der besten Restaurants der Stadt.

3. TAG: DIENSTAG Vannes – Bangor (42 km)

Mit einem kurzen Transfer starten wir unsere heutige Radreise, welche uns nach der Räderübernahme zur
bekanntesten prähistorischen Stätte der Bretagne, zu den Megalithenfeldern von Carnac, führt. Über eine
Länge von knapp 4 km dehnen sich hier die Steinalleen aus, die letzte Zählung ergab 2792 Hinkelsteine.
Anschließend werden wir immer wieder mit Aussichten auf die wilde Küste der Côte Sauvage belohnt, ein
Naturschutzgebiet, das von Höhlen und Klüften zerfurcht ist, bis wir schließlich Quiberon erreichen. Von
dort besteigen wir die Fähre und setzen auf die Belle-Île-en-Mer über, ein ganz besonderes Highlight dieser
Radreise. Von Le Palais, dem quirligen Haupt- und Verwaltungsort der größten bretonischen Insel, radeln
wir noch eine kurze Strecke bis nach Bangor, wo uns das herzlich geführte Hotel La Désirade, ein Relais
du Silence, empfängt (Doppelübernachtung). Im Hotelrestaurant lassen wir den Abend bei einem liebevoll
zubereiteten Dîner mit frischen Zutaten aus der Region ausklingen.



4. TAG: MITTWOCH Rundfahrt Belle-Île-en-Mer (39 km)

Am frühen Vormittag starten wir mit der Erkundung der Belle-Île. Schon die Schauspielerin Sarah
Bernhardt, die von 1870 bis 1900 die Pariser Theaterszene beherrschte, wusste, dass das Eiland seinen
Namen zu Recht trägt. Auch bekannte Künstler wie van Gogh, Monet oder Matisse ließen sich von der
Insel inspirieren. Unsere Radstrecke führt durch eine unverbrauchte Landschaft, in der sich von
Stechginster bedeckte Heide mit fruchtbaren Tälern abwechselt. Wir radeln durch kleine Örtchen, vorbei an
den Menhiren Jean & Jeanne bis zum nördlichsten Punkt der Insel, dem Point des Poulains, und über das
malerische Hafenstädtchen Sauzon zurück zu unserem Hotel. Der beheizte Swimmingpool lädt zum Baden
ein und der kleine Wellnessbereich sorgt für völlige Entspannung, ehe wir uns am Abend im
Hotelrestaurant vom Chef de Cuisine verwöhnen lassen.

5. TAG: DONNERSTAG Bangor - Pornichet (28 km)

Nach dem Frühstück radeln wir zurück nach Le Palais, wo wir mit der Fähre wieder aufs Festland
übersetzen. Ein eineinhalbstündiger Transfer bringt uns in den Parc Naturel Régional de Brière, eines der
größten Sumpfgebiete Frankreichs, das vielen seltenen Pflanzen und Tieren Unterschlupf gewährt. Auf
einem chaland, einem flachen Kahn, der schon seit Jahrhunderten das traditionelle Transportmittel in der
Brière ist, erkunden wir gemeinsam diesen idyllischen Naturpark, ehe wir wieder auf unsere Räder
umsatteln (bei sehr schlechter Witterung oder unzureichendem Wasserstand kann dieser Programmpunkt
entfallen). Durch die Ausläufer des Naturschutzgebietes, vorbei an strohbedeckten Häusern, fahren wir
direkt in unser Hotel, das Château des Tourelles, ein Schlosshotel mit eigenem Thalassozentrum
(Behandlungen nicht im Reisepreis inbegriffen) und direktem Zugang zum Strand (Doppelübernachtung).
Der heutige Abend steht zur freien Verfügung. Schlendern Sie entlang der Promenade und lassen Sie den
Tag bei einem Glas Wein oder Cidre ausklingen.

6. TAG: FREITAG Pornichet – Guerande - Pornichet (38 km)

Direkt vom Hotel startet unsere geführte Radreise Frankreich "Nantes und die Südbretagne" heute über
eine aufgelassene Bahntrasse nach Guérande, eine von Festungsmauern umgebene Stadt, die für ihren
authentischen mittelalterlichen Stadtkern bekannt ist. Dem aromatischen Meersalz, welches hier seit 1000
Jahren von den marais salants (Salzfeldern) gewonnen wird, verdankt die Stadt ihren Wohlstand. Wir
radeln über die Halbinsel Guérande, vorbei an bunten Salzgärten, entlang einer kilometerlangen
Strandpromenade zurück in unser Hotel. Die abwechslungsreiche Woche lassen wir an unserem
Abschlussabend in einem ausgezeichneten Restaurant Revue passieren.

7. TAG: SAMSTAG Pornichet – Nantes

Nach einem reichhaltigen Frühstück spazieren wir gemeinsam zum Bahnhof und steigen dort in den Zug
nach Nantes. Am späten Vormittag endet unsere gemeinsame Radreise am Bahnhof von Nantes, mit
schönen Erinnerungen und vielen Eindrücken im Gepäck. Regelmäßige Zugverbindungen führen hier
ostwärts, der Flughafen ist problemlos erreichbar und das Starthotel ist ebenfalls nicht weit. Wir bitten um
Verständnis, dass aufgrund der Buchung von Gruppentickets nur der gemeinsame Transfer mit der Gruppe
im Reisepreis inkludiert ist.



ZUSATZÜBERNACHTUNGEN

Gerne sind wir Ihnen bei der Buchung in unseren Partnerhotels behilflich (nach Verfügbarkeit).
Nantes (Oceania Hôtel de France): Das milde Atlantikklima, phantastische Museen, ein frisch restauriertes
Château, viele Cafés und Restaurants und die jüngste Bevölkerung Frankreichs laden zu einer längeren
Erkundung der ehemaligen Hauptstadt und Residenz der Herzöge der Bretagne ein.
Pornichet (Château des Tourelles – Relais Thalasso): Unser Abschlusshotel bietet sich ideal an,
zusätzliche Tage am Meer zu verbringen. Direkt am Strand gelegen ist es der perfekte Ort, um nach der
Reise noch ein paar Tage auszuspannen. 

Termine und Preise

/ ab 0 €


